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Z. 48«. » (>) Nr. »45.
Konkurs - Illlsschreibunft

Bei dem gemischten k, k. Bczirksamte Vorau
ist cine systemisirte, oder eventuell eine proviso-
rische BezirkSvorstehcrstelle mit dem Gehalte
jährlicher l l55 fl. , eventuell im Falle der
Borrücknng mit dem Gehalte jährlicher l<>5»<> fi.
öst. W. l» Erledigung gekommen.

Die Bewerber, unter welchen auf die für
diese Stelle geeigneten disponiblen Beamten
v o r z u g s w e i s e Rücksicht genommen wird,!
haken unter Nachweislina, über ihr Aller, ihre
ladellose sittliche und politische Haltung, über
die mit entsprechendem Erfolge abgelegte prak-
tisch-politische und Richteramtsprüfung, so wie
über ihre bisherige Dienstleistung bis Ende
Oktober I8l»:l, und zwar die in Verwendung
stehenden Kompetenten im Wege ihrer vorge-
setzten Behörde bei der k. k. i!andeskomm,ssion
für Steiermark und in den mit der vorgeschrie-
benen Diensttabclle zu belegenden Gesxche zu.
gleich auzuführen, ob und mit welchen Beam-
ten der hierländigcn Bezirksämter, dann in
welchcmGrade sie verwandt oder verschwägert sind.

Die disponible» Beamte» haben zugleich
auch anzugeben, mit welchen Bezügen sie in den
Stand der Verfügbarkeit versetzt worden sind,
und bci welcher Kasse sie dermalen ihren Dis-
poniblitätsgehalt beziehen.

K, k. Landeskommission fi'ir die Personal-
Angelegenheiten der gemischten Bezirks-
ämter in Steiermark.

Gl-az am 2. Oktober !8<i3.

Z. 47«. .'. (») Nr, 5 l 4

Konkurs - Ausschreibung.
Bei den k. k. Bezirksämtern in Krain sind

zwei provisorische Attuarsstcllcn mit dem Iah-
resgehalte von 42U fl. öst. W. erledigt.

Die Bewerber um diese Stellen, unter wel-
chen die k. k, disponiblen Konzcptödeamten den
Vorzug haben, werden aufgefordert, ihrc mit
Dokumenten über die vorschriftmäßigc Eignung
zu dieser Anstellung und über ihre Kenntniß
der beiden Landessprachen von Krain belegten
Kompetenzen, insofern sie dienen, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde, sonst aber im Wege der
politischen Behörde ihres Domizils, bis 3 l ,
Oktober d. I . bei der gefertigte» Stelle ein-
langen zu machen.

Von dcr k. k. LandeSkommijsion für die
Personalangelegenheitcn der gemischten
Bezirksämter in Krain.

Laibach am l l . Oktober »863,

Z. 474. « (3) Nr. 8 l47.

K o n k u r s .
I m Sprengel deö k. k. Obcrlandesgcrichtes

in Graz ist eine Advokatcnstelle mit dem Wohn-
sitze zu Wciz in Steiermark zu besetzen.
l'6.! ^ " " b c r um diese Selle haben ihre ge-

' " dem durch
v°>" ,4 . Mai l«5, i ,

für Steiermark
Vtuck V U , vom«», Juni l«5«) vorgeschriebe-
nen Wege b.nne» 4 Wochen, «°m Tag d r
dritten Einschaltung dieses Ediktes i» dn
Ieitungsblattern bei diesem k. k. Oberlandes.-

'^»< oi»!ubrl!iacl>.
gerill)!,., . . u >̂

Graz am 2». September l8U3.

Z. 477. n (Y Nr. »2»,.

Kundmachung.
Am » l , Oktober d. I . Vormittag '.'. '^h^. ^

findet die sechßzehntc öffentliche Verlosung der
^'"-Grundentlastungs Obligationen im hiesi-
gen Burgg^auoe l . Stock Statt.

V°>" krain. üandcs-Ausschüsse, laibach
" n 8, Oktober l8«3.

3. 479. » (I) Nr. I4l3.

Va.;- Verpachtungs - Edikt.
Da die Lizitation hiüsichtlich Ei nHebung t'.r

Gemeinde - Zuschläge auf Wein, Bier, Braniit.
wein, dann Schlag, und Stcchvichcs, ferner der
Platz- »nd Pstastermauthgcbührrn in der St.Nl
Waraödin, auf die Zeit vom l . Nooember l«U3,
bis 3 l . Dezember »8«-i, nicht den gewünschten
Erfolg lieferte, so wird hiemit eine neue öffent-
lich mündliche Lizitation ausgeschrieben, welche
den 2<i. Oktober l8U3 um l« Uhr Vormittags
im dicßstädtischen Rachhause abgehalten wer-
den wird.

Den Ausrufungsprcis für sämmtliche obige
Datz und Gebühren besteht in 47 s»W si.,
worauf das 5°/^ Vadium und zwar entweder
im Baren oder in Staatspapicren nach dem zur
Erlagszeit bestehenden börsenmäßigen Kurse
vor Beginn der Versteigerung zu Handen der
Lizitalions-Kommission zu erlegen sein wird, wo-
für dagegen der Erstcher gehallen ist, solches
auf die ll»^/, Kaution deß Erstehungspreises
zu ergänzen.

Die Tarife über die Platze und Pflaster,
mauthgebühren, so wie alle übrigen, auf die
ilizitation Bezug habenden Bedingnissc liegen Je.
dermann, beim Stadtmagistrate unter den ge-
wöhnlichen Amtsstunden, zur Einsicht bereit.

Schriftliche Offerte hingegen, welche mit
dem vorgeschriebenen Vadium versehe» sein
müssen, werden bloß bis 2«. Oktober lk«»3
bis zur ltt. Vormittagsstunde angenommen,
dagegen später einlangende, oder mit keinem
Vadium versehene Offerte undcrücksichtigct bleiben.

Gegeben aus dcr Gcmeinderathssitzuug der
königlichen Freistadt Warasdin, an, »2.

Okcoder lvU».

ä. 2 ' N I . (») Nr, 48«4 und 4«U4

E d i k t .
Vom t, k. Lcmdesgcrichte Laibach wird

hiemit kund gemacht: (3s sei über Ansuchen
der Frau Johanna Bcdnarz von Üaibach, gegen
die Rechtsnachfolger deö Jakob Muchitsch, we«
gen aus dem Urtheile dd. lU. Februar 1n<i:l,
Z. 4UN, schuldigen 2«U fl. «. ». .̂̂  in die exe.
kutioc öffentliche Versteigerung der im Grund«
buche dcr Gült Neuwclt und Iamnlgshof «ul,
Urb.Nr. l U l vorkommenden, zu llaibach in
der Karlslädter-Vorstadt H.-Nr. ,4 liegenden,
gerichtlich auf 6305 si. 6«l» kr. geschätzten Haus-
und Garten-Realität sammt An- und Zugchör,
gewilligct und es seien zur Vornahme derselben
die Termine auf den !> November, 7. Dezem-
ber 1863 und >». Jänner 1 ^ 4 , jedesmal
Vormittags l l Uhr vor diesem k. t. ^andes-
gerichte mit den, Anhange bestimmt worden,
daß obige Realität nur bei der letzten Tagsa-
hung auch unter dem Schätzungöwetthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde, und daß
der Crsteher »4 Tage nach Rechtskraft der
MeistbotsvertheilungS-Erledigung nur die Exe-
kutionöforderung «. «. 0,, die übrigen Satzfor-
derungcn aber erst nach einem halben Jahre
au jene Gläubiger, die zur Zahlung gelange»
werden, u»d ihre Forderungen nicht noch weilcrS
auf dc> Realität belassen wollten, auszuzahlen
haben werde.

DaS Schähungsvrotokoll, der OrundbuchS-
extrakt und die Fe'lbietungsbedingnisse kennen
hleramtö eingesehen werden.

K. k, Landeögcricht La.^ch, am 2«. Gep-

.:, l ^^ . . (2) Nl.
E d i l !.

Von r,!U k. l. Ve îrtsanüe ?l,,sscnft>ß, als Es«
lichl. wicd dem u»beü>»i!l wu Iieflüdlichen Grcgoi
Mayer von Nasseufuß und tlssen Rechtsnachfolsel
hieimit erlimcrl:

Gs habe Johl»», Kaiser Ul>.i Nnssenfoß wider
dleselbsn die Klnge mif Glsih,,»«, i><!«, eines Wrin»
tellers i» Tlauerlielg ^»l» Ull»,'Nr, « «,! Gruupluich
Pleteljach >"b ,nl>^, 11. Juni >r-
nmls ci iMl'Mll ' ! , wor>'ll>sl ^iir orslnüichln Ve!h,i»r-
lmia die Zagsaftuüg cüif dn, ' 'l>sl t>. I , früh
!' Ul'l »Nl I>,m Aühaiizie kl« '^ ,O, a<'s,rclt>.
ült. mid t'l» Gsk!aglei' wrgl» ihres uudclainiten Al:f<
ei'Ihaltes Hr, Ii'srf Pecham, l, l, Nc«t^ in Nass^üfuß,
als <'«!-»!,,>' ull ixliül, a»f ihre Gcf,>l>r »>iv ssostli,
l'csttUt w»lt>e.

Dessen wercen dirselben zn dem Ende vrill
digt, daß si? nllsüfalls zu se<btll Zr i ! ssll'st ;ü ers^ci
nen, c>der sich einen andern Sachwaller z» besieHen
»nd «übn namhaft zu mache» haben, widrigens dielt
Rechtssache mit dem a»fgellcll!en itiireüoi verl'anbell
weiden wird.

K. l . Vezilttam! N.'ssenfuß, als Oericht. am
12. Juni I "^ ' ' ,

Z, Is»«.'l. (2) N'
E r c l u t i u e N e e> l i t ä ! e n «i^ i z! t a t i 0 n.
Von rcm k. k, stäot, deleg, Vezillsgtrichit Nen

stabil wird viennt b»lannl yemaedl'
Es lei ülier Ansuchen t>es Iohsi»» üeutz '̂c'ü

Zeronz, die elelnliue Velsteinernnss der, dem Mail i»
Drap? gtliöriael!, in der Ortschaft Großzelonz H-?<r
Ne!s<ienen. >ud ll>b,>Nr, 2^X, :><! Nupelisbos nnd Verss,
Nr, :ix«^. ^ol. «!'<!, -,ll ssap.'Herrschaf! 3le»stab!l ,<»>
komnieneen Huft'»no Weingerl' Mealüät. zxr Htrl in
driiMng der Folderunfi pr 12l) fi, ?5>'^ lr, 5ff, W.
sammt Nel>tnuell>indl,chkcllc„ liewilliget worde», z»
welchem Ende drei Taasahnngen , und zivar ^

die eiste auf den 2«. Ollolier I^l,
« zwei!e « „ 24. November «
« dritte « « 27>. Dezembel ^

jedesmal Vormitlaa. 00» !» luS !2 Uhr ana/mons«
werde».

Diese Realität deslelil ans Acckeln. Nuic».
Waldungen, Wemgarlen. Wohn- xud W>>̂
l>äl!den. Dicscwe ll»»oe am ! i , Anqnst ! ^(^s
ft, öst. W nerichil,ch sscichätu. »no wirr t'ei d«l eislc» in»
^n'litfn Vf!Nclgrll!,!sssla,isap„i,<i nur »m over üb»
l>!>srii Sch<>ew,,!l>, l'f, orr dllltcn «b^r anch unier
dsl„sc!l>en an den MclNliletsüdel, wülaiissea«!'?» n>csde»
Die l'!<>ta!il,nS'Veelngn!sse. woinach ,.üi si„
Il)"/„ Vadium zu eile^n, l,at, so irie das Schapunsss'
prolololl.üüd r,r Grundl'nchSelirall lönnen lntraml«
eingesehen werd»».

K. f. stew, dcleq. Pezirksgel,cht Nenstabll. am
25, 'August I^U.'j.

Z, '!»!'<"', (2) Nr. 4?^
E d i k t .

Vom t. t. Vezilksauü, FeiNrlß. als Glllchl,
wird liiemit belannt gemacht:

Gs sei »bei das Ansuchen d»i Kilchrovorsleliung
von Peleliiie, gegen Ändrla« Rolch vo» Saqnrje,
wegen au« dem Vergleiche vom 2. Dezember i x '
Z. 0407, schuldigen 5'. fi. l(» lr. C, W. <, ", < . in
die eleluiive öffenlliche Versiegelung der, dem Lepiel»
gehörigen, im Gr»»dl>uche Koschaüa >iu!» Ulb.'Nr
voilommenden Neaüiai, im qciichlllch erhobenen Schäj»
zungswtllbe uo» 1274 ft. C M , , gkwilligel »nc> zur
Vornahme derselben tic Ncalfnll'ieilingS TasssahmiglN
a»f den 24, Otlober, ans den 24, November »»d a»f
den 2!j. Dezember, jedesnial Vri-mmags nm !» Uhr
im hiesige» Amtslolale mil dem Andange bestimm!
wolüen, daß die fellzubictende Ncalttlit xnr l'si I ' l
leßtcn sscilb>c!l>»g anch »iiler lem Schäßungswcilhc
<n> den Meistbieiendt!! bi,,langssscbc» weiee.

Da« Sckäl)n,i,iSp!olokoll. der Gnowbncköellsnlt
und die i!izi!<,l,o»sl.!ld!!ia,msse könne» bei diesem G««»!«e
i» den gewöhnlichen Amlsstnndcu ema/sehe» wssec».

K. l. Vczi'lsamt sse,stril). ale Gerichl. am > '
Sepicmber l^'!.'>,

Z. 1!'7<». (.̂ ) N-
E d i t » .

Von b«u t. l. Vrzillsamtt GoOschee, als Gt
richt, mirb yiemil bllaunl glgebcn:

E« bade in di, angesuchle Melizilatio» der dcm
Anbteas W'iß !"«. ue» Vückel sscdörig qeivessncn,
a„f 7<X) ft. ö, W c-r.lutwe geschähtc». im OlUl,dIn,cht
der Ht:ischasl Gollschtl vorlemmexven Nealiläl 'l'«»,.
X!ü. Fol, 1 î)<! zu !̂>chc! gelegenen. v<,„ der Mai ia
Weiß eistandc,«». wegen »ichl eingeliaüenm ilizita«
lionsdedingung,» gewilligt! ii„b zur Vvlnahme deisel-

, beu die Tagsahung auf rcu 2Ü. Ol io l ' l l ! I Voi>
miüaii« !' Uhr !m Amlsslye augeorduct.

Dessen wilden Kauflustige hiewil oerN^'di.ic',
N l . Vrzillüamt Golischee. a,« Oerlch', ">" <

Septembel 1"
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Z. 1966. (3) Nr, 4393.
E d i k t . ^ X , s l

Vom k. t. Vezirlsamte Feistlitz. als Gericht,
wild fund gemacht:

Es h«be Anton Fabcz vo» Merecje. die Ersiz-
zungsklage dd?. 13. August 1863, Z. 4393, hlcrge-
richls wider die unbekannten Prätendenten auf dic
im Gruudbnche Mühlhofcn 5uli Urb.-Nr, 62 voilom>
mcüde '^ H"be angestrengt, und es ist hierüber die
Vcrband!ungstags>tzn»g auf den 20 November frnh
9 Udr hicramls bcstinnnt. u»d als Kurator der nnbe-
launlcü Pr^cutliücn Mathias Nordisch von Mcrccje
aufgestellt worde».

Dessen w^dcu bic »»bekannten Prülendenlen zu
dem Ende verständiget, daß si« dem bestellte» ssnralor
die Vchclfc a>i die Hand zu gebe» over zu rcchier Zeil
zu erscheinen, oder einc» audcleu Sachwaltci zu wählen
lind auher namhaft zu mache», widrigens die 3iech>«.
sache lediglich mit dcm aufgestellte!! Kurator ver>
handelt werden wird,

tt. k, Bezirksamt Feistrih. als Gericht. am 26.
August 1^6.!.

: ,!l.,.v ^3) Ns, 4471.
E d i t t.

Von Seite tc« k. f, Vczirksamtes Ftistrit) , als
Gericht, wird lnnd gemacht 1

Es habe Josefa Ger! geborene Ierschinooez. wider
den nnbetannt wo befindlichen Anton Jerschinooez von
Tor»in<>, die Klage hieramts unter 16. August !. I „
Z. 447! . p.'!,., Erblhcil v, 121 ft. 80 kr. öst, W
eingebracht, u»d es ist hierüber ei« Tagsaßung auf
tc» 2>>, Nooembci früh ',' Uhr hieramls bcsliinmt,
»üd demfclbc» Franz Kraschovez von Tomine als
Kurator bestellt winde.

Hierüber wiro der unbekannt wo befindliche
Anlon Icrschinovez zu dem Ende vciständigct. damit
er entweder selbst hicramts zu erscheine!', oder einen
oudeiu Sachwalter zu bestellen und namhaft zu ma
chcn habe. widrigcns diese Rechtssache mit dcm auf
gestellten Kurator verhandelt werde» wird.

K. l . Bezirksamt Feistrit). als Gericht, am3»».
August 1.̂ 63,

.'. l','7", ^:l) Nr. 4!»>-̂ .
<z d i r t.

Von den, k. l . Vezirlsamte Gottschee. als Ge«
»ich!, wird hiemi« bekannt gemach«:

Es sci über das Ansuchen des Josef Ohifandl,
durch Herrn Dr. Kaggl von Klagenfnrt, gegen Georq
Lobbe uo» Selich. wcge» au« dem Urtheile von, 22.
Juni 1861. Z 3932. schuldigen 365 ss. 8« kr. L M-
c. 5. >-., i» die elekutwc öffentliche Versteigerung dcr,
den, Lctzttrn gchöri.,en. im Grundbuche.-«l Gottschee
,"u!' l'<,m. 8. Zu!, 1091, vorkommende!! Realität, im
gerlchilich erhobenen Schäßungswelthe von 820 ft,

M . . gewilliget und zur Vornahme derselben dic
Termine zu den eleknti^cn Fe,lbie!ungstagsahuugcu anf
den 27. Oktober, auf den 28. November, und auf ecu
24, Dezember!. I , . jedesmal Vormittags um 9 Uhr im
Amlvsiye 5» Goltschce mit dem Anhange bestimmt
lvordcn, daß die feilzubietende Realität nnr bei der Ieß>
te„ ^c!lbicln»g auch unlei dem Schäßnnzswerlhc an
dci! Ml'islbielcndl,! binlaogegebe» werde.

D"s Schätznngsprolololl, der Grunbbuchseltrakt
und die Lizitalionsbedinqnisse können bei diesem Gericht»
in ee» gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen werten.

ss, k, Vezillsamt Goüschce. als Gericht, am 18,
AugnN 1863.

^, ,971. M Nr, 5 ^ 3
E d i k t .

Von dem k. ?. Bczirtsnmtc Gotlschee, als Ge>
riel^t, ivird biemit bekann! a/macht-

Gs sei über das Ansuchen des Herrn Josef Humcr
von (M>. dnlck Herrn Dr, Weneditler uon Goüschee,
aeiie» Mathias Slonüsch von Neichcnau Nr. 9. we-
gen ans dem Uitl'cile ddo, 7. Juni 1^62. Z. 2785,
icvnloiacü .".".'> ft >>! kr. C. M. <'. ,̂ . <-,, in die elekl»
t>vc üffrnllichc Versteigerung der, dem Fehlern geliöli-
gl!,, im Orundb!,che !><i Goüschee !^<n. I l, Fo!, !'.»',»<',
vovkonimciiee» Realität, in, gerichtlich erhobene» Schäz«
5»ng5«ei!he '̂0!> 4.'>'> ft, C M , , ^ewilligct und zur
Vorxabmc derselben die Termine zn den cv,l»tivcn Fci!>
bietungs > Tngs>iy»nge» anf den ^ Oktober, auf ren

^o^ember, und auf den ^4, Dezember 1863, jc-
Ve^iüal Vormiü.'gs um '.»Uhr im AmMhe zu Gottschec
mit dem A!'ha,!>ic bcsnmmt woroen. d.,ß die feilzubie-
tende R'c.'Ittä! inir bci der lehlen geilbietung auch
„liter d<!» Schätz»ngswerlhe an den Ueistbl»tcnden
hintm'gegcbctt wert>c.

Das Schllyuulisvsotololl, der GrundbuchseNrakt
und die ^,z,tali0!!öbedi!'zl>!sse lönne!, bei diesem Gerichte
m rnl acuwbnlichtu Amt««uut>eu cinaeseheu werten,

K, l . Bezirksamt Gollschee. a!« Gericht, am l<»,
M^üt 1X63,

Ẑ  '̂.) Nr, ')",",!
E d i k t ,

Pm, dem l . l . Plzirlöamte Goilschec. als Ge<
licht, w,id hiemit b.k.»u,t gemacht.

Es sci über das Ausuch,,, der Magdalen., Krakel
vo» 3tl!ftisach, durch Hcnn Dr. W«!>eeiktev, vo»

Ooltschee. gegen Mchacl Loschi,,. von Vienfeld. w,<
a.»» aus dem Vllglci,1c uom 3, Z»li l" ' , , ! , ,ch»ll>igc»
312 fl, 14 l i , ('. M, <- >. <, ,» d,c .relu.tive ö,ffe»l>
!iche Veisteigcru,!,^ der, dcni LiMcru ^'börigcn, !m
Grundbucht ncl Herrschaft Getlschce, »<!> Inm, 5>, Fol.
713. vorkommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schäßungswenhe oc>n 480 ss. C. M-. gewil»
ligct. »n!> zur Vornahme derselbe» dic Termine zu den
exekutiven Feilbiclungstagsaßnngen »,uf den 28. Ok-
tober, anf dc» 2«, November, nnd auf ten 24, De-
lcmbcr lX''>3. jedesmal Vormittags innü Uhr im
Amtssitze mit dem Anliange bestimmt worden, daß
die feilMictlüdc Nealitäi „iiv !>li dcr l^len Feilbie.
üng auch linlcr dem Schäymigönmlhe an ten Meist«

bietenoe« liiiitangegcbcn werde.

Daö ^,chäp»ngsprotokoll, dcr Grundbnchscllrak!
ind die Lizü^Iionsbedingüissc können bei diesem Gerichte
n den gewölinüchcn AnüsNnnden eingeseben werden,

ss, k, Bezirksamt Goltschce. als Gericht, am
I!'. August lX63,

Z. 1973, (3) Nr, 5035.
E d i k t .

Von dem l. k. Vezirksamtc Gotische?, als Gc»
richt, wirb hiemit bekannt c>emacht!

Es sei über las Ansuchen des Georg Stampft
von Göltsch«, durch Dr. Nenedikter gi-gcn Georg
Hutter u»o Maria Osani!sch »on Niederliefcndach,
Haus Nr, 4. wcgen aus dem Urtheile ddo. !», De>
zcnll'er 1862, Z, 725',). schuldign 3^<; fl, .",» lr,
öst, W- >', >>. '',, i„ die ctcklüiuc öffeniliche Versteige-
rung dcr. den ^cMern gcböri^cn, im Grundbuchs -x!
Heivschaft Gotlschce »<!> '!'<»», L2, Fol. 2!»!»5. im
icrichllich erhobenen Schäyuiigöwcrlhc ro» 2!»0 ft,
öst, O,, gewilligt! n»d zur Vainahmc derselben die
elekutiuen Feill'iltnngsiagsahilügcn auf dc» 2><, Ok-
tober, auf den 2tt, Nommbcr und auf dcn 24. De-
zember 1^63, >ec>eSmaI Vormittags um '.» Uhr im
Amtssitze mit ten. Anhange bestimmt worden, daö dic
feilzubietende Realität nur bei der letzten Zeilbielung
auch unlcr dem Schätzungswerte an den Meistbieten-
den hintangegcbcn werde.

Da« SchFßiingsprotokoll. der Gruudbnchöeltrakt
und die Lizilalionsbeoingnisse können bci diesem Ge°
richte i« den gewöhulichcn Amtsstunden eingesehen
werde».

ss. k. Bezirksamt Gottschce. als Gericht, am
!',' August !«, ! . ! ,

Z, 1<'74, (3) Nr. 5.K».,,
E d i k t .

Vom k. k, Bezirksamte Oollschee, als Gericht,
wild hiemit bekannt gemachl:

Eö sci über das Ans>,chen dcs Josef Jaklitsch uon
Niederloschiü, dnrch Hru, Dr. Wenedilter von Gotlschee.
gegen Mathias Schober von Oberloschin Nr, 22,
wegen au« dem Urtheile vom 3, Mai 18«!.'. Z, lü^ü,
schuldige» 105 ft, ss, M, >'. ^ ''-, >» dte clelulioe
öffentliche Versteigerung dcr, dem illytern ychöngen,
im Gruudbuche »<l Gotlschee 1<»", l-. '<zol. 2 1 , vor»
kommenden Nealüät. im geliHil'ch crhobcocii Schäz.
znngswerthe von 325 ss. C, M-, gewwigc! nnd zur Por.
nahnie dcrselbc» die Termine z» re» elcknliuen Feü^
dietungstagsahungen auf den 27, Oktober, auf den
28. November »nd ouf den 23. Dez«ml'cr I«»!3, jede«,
mal Vormittags »m U Uhr im Amtssitze z» Gc»»sch«
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die scilzubic.
lende Realität nur bei dcr lcßten Feilb!et»ng auch
unter dem Schätzungswerihc an den Meistbietenden
hmlangegel'l» werdc.

Das Schätznngöorotololl, dcr Grundbuchscltrakt
und die Lizitationsbcdingnisse, töünen hieramlS eiü'
gesehen werden.

ss. k. Aczirksamt Ooltschec, als Gericht, am 21,
Augu!^ !>«»!,!,

Z, ,!»75, (3) Nr, 5l,'.,'.,
E d i k t .

Vo» e«m k, k. Vezirksamic Goüschcc, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht 1

ES sei über das Ansuchen dc« Georg Kren»
uo» Miücrrorf. gegen Peter Erker uon Wlndischdorf.
wegen aus dem Urtheile uom !. I l ' l i 185-), Z. 2027.
schuldige» 525 ft, ü- M. c. ". ^., in die elekuliue
öffentliche Versteigening der. dc», ^'ttzleru gcborige»,
,m Grilndbuchc Goüschee. '!'<"». l-, Fol. 114 gelegenen
Hudrealität, im gerichtlich erhobene» Schatzungswcrlhe
'̂on 10-50 st. ö, W . gewiü'get und znr Vornahme

dersllbe» die clckutiucn Feilbietuugstagsatzungcn auf
den 29. Oktober, anf den 28, November »nd anf dcn
23. Dezember j ^ ; . ,edc«wal Vormittags um ',»
Uhr im Amlaslye mit deiu AnlMgc bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität »ur bei der letzten Feil-
bietung auch uuter dem Schapimasweithe a» den
Meistbletendcu hintangegeben ^ . ' . ^ .

'Oaj Tcha'ßiülgsprotokol/, der Grilndbuchseltrakt
und die ^izitationsbedingnisse lünneu dei diesem Ge<
nchte i» ren gewöhnliche» W'tsstimdcn eingesehe»
werbe»,

K, k, Vezirlsc,»,! Gottschee. als Gexch', a,,, .'?
August 1863,

Z, 1976, ^ ) Nr. 522'l,
E d i k t .

Von dem k. k. Vezilksamte Goüschee, als Gc<
richt, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcS Michael Lakner
von Ooltschec, als Verlaßknrator des Andreas Ionke,
gegen Geltland Krisch vo» Obermöscl. wegc» aus
dem Zahlungsaufträge vom «. August 1«<!l. ,',
5^,!«! schuldigen 66 fl. 15 kr. öst. W. c. 5. c., in
die erekulioe öffentliche Versteigerung der, der ('ctz«
tern gehörigen, im Grundbuche «<1 Gettschee, 'I'«»,,
N», Fol, 1353. vorlomniendc» Hubrealüät, im ge«
richllich crhobcue» Schäf,nngs!vcrlhe von 352 fi, öst. W .
gcwiliiget, und znr Vornabme deiselbcn dic cllknlivc»
Fcill,nc!n!,gs!agse>tz!lngc»>iufden 29. Oktober, aufde» 2X
5louembcl nnd auf dcn 23, Dezember !>!63, jedeSmal
Vormittags nm '.» Uhr im Amtssitze mil den, Anhange
bestimmt lvordcn, daß dic feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Fcilbictung auch unter dcm Schäz»
zuiigswerlhc a» den Meistbictcntc» hinlangegebc»
werde,

DaS Schätzimgsprolokoll. bcr Griüidbuchseltrall
und die öizitalionsbcdingmssc können bci diesem Ge>
lichte in dm gewöhnliche» Amtsstunde» eingeschen
werden,

K. k. Bezirksamt Goüschce. als Gericht, am .'5,
August I«'.3,

Z, 1!'?7, ll'.» Nr. 55«!'
E d i k t .

Von dem k. k, Vczirksamlc Goüschee. als Gericht,
wirb dem uubckanulc» Ansprechcr dcr Parzelle N>.
! ^ ^ ! dcr Slcnergenicindc Slalt tr», hiermi! eiin»e!< ^

Es habe Ioscf Ionkc uo» Hohenegg, durch Hrn.
Dr. Wenedikier. wider eeoselbe» die sslage auf Ab-
tretung der Parzelle Nr. 1221 i» der Gemeinde
Stalzern ^ul) s»n«,><, 5». September 1863. Z. 55>!'.!,
bieramts eingebracht, worüber znr ordeutlichen münd»
lichen Velhandlnug die Tagsatzung auf den 1,2, De«
zcmbcr l. I . früh 9 Uhr mit dem Anhange angeordnet,
und dem Geklagten wegen seines unbekannte» Auf»
enthalte« Mathias Wolf vo» Lienfelo, als <u!'l>!<»
l„! nclml! auf seine Gefahr und Koste» bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständia.,!,
daß er allenfalls z» rechter Zeit selbst zu erscheinen,
ober sich einen andern Sachwaller zu bestellen »»d anher
namhaft zu machen habc, widligenö ticse Rechtssache
mil den, anfgcslcUte» ssnialor u,ll)a»dc>l welven wird.

N. t. Vezirtönm! Goüschee, als Gericht, am 5,
Septcmbcr l^li3,

Z, 197,^. (3) Nr. 5713.
E d i k t .

Vo» dcm k. k, Pezirksamte Gottschec, als Gericht,
wird dem »»bekannt wo befindlichen MathiaS Thcllian
von Winkel Nr, 2. hiermit erinnert:

Es haben die Gcbnwcr Holier uon Glaz, wider
denselben vie sslage anf Zahlnnss vo» .'^4 st, 7,0 lr,
>-,!!> ,,!li<^. ! ! . Septenibcr 1863. Z. 57 l ! l . hicramts
eingebracht, wolüber zur mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den 26. November 1«63. srnh !»
UI>r niil dem Anhange angeordnet, und dcm Gcllagien
wegen seines unbclanntcn Nnfentbaltcs Georg Rölhel
vo» Kosler» . als ^urülu,- n<l l,c:Iiim a»f seine Gefahr
und Koste» bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zn den, Ende verstä»-
biget. daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst z„ « .
schcinen, oder sich einen andern Sachwalter zn bc>
stelle» und anhcr namhaft zu machen habe. wiori<
gcns diese Rechtssache mit dem anfgestclltc» Kuraior
«erhandelt werben wird.

K. k. Bezirksamt Goltschee. als Gericht, am 1>.
September 18<I3,

Z. '!»"», (3) Nr. 6045.
E d i k t .

Von dcm k. k, Vezirksamle Goüschce, als Ge«
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

E« sei über das Ansuchen dcs Andreas Hobler
vo» Windischdorf, durch Hr. Dr, Wcuedikltr vo» Goü-
schee, gegen S'efan Höglcr in 5,'eschach. al« Eigcnlhn-
mir der Realität N l . l in Obcrloschiu, wegen schnldi-
nc,i 340 si. 15 kr, E. M. <:. «. >.. i „ die nkutivc
öffentliche Versteigerung der. dem Letzier» gehörigen,
im Griiiidbuche l«! Goltschee 's»,», l , Fl'l. I , Nr. 8
vorkommenden Realität, im gerichtlich erhobene» Schäz»
zilngswerthc uon «72 fl. ö. U . gewilliget, und zur
Vornabme derselbe» die Feilbietungs» TaMyunacn
auf den 3, Noyembli. "!>f ^ » 3. Dezember ,x,!3
»üd auf deu 12. Iän,>er 1««!4. jedesmal Vormittags
Iü« !> Uhr im Amissihc „>!' de,,, Anl>a»ge hsstimmt
worden, daß die feilzubietende Realität »ur bei eer
letzte» Feilbietung auch unter dcm Eäiätzuugswerthe
.̂'.' !">, Meistbietende» hintangegebe» werte.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchseltrakl
und die ^izitationsbediugulsse löunen bei diesc» Gerichte
l» den gewöhnlich«» Amtsstnude» cingeftheu werde».

K, k, Bezirksamt Gollschce, als Gericht, am -'!>
September 1863,


